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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2013 Ausgegeben am 8. April 2013 Teil II 

96. Verordnung: Änderung der Reisebürosicherungsverordnung – RSV 

96. Verordnung des Bundesministers für Wirtschaft, Familie und Jugend, mit der die 
Reisebürosicherungsverordnung – RSV geändert wird 

Auf Grund des § 127 Abs. 1 Z 1 und Z 2 iVm Abs. 2 der Gewerbeordnung 1994 – GewO 1994, 
BGBl. Nr. 194 (WV), zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 85/2012, wird im 
Einvernehmen mit dem Bundesminister für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz verordnet: 

Die Reisebürosicherungsverordnung – RSV, BGBl. II Nr. 316/1999, zuletzt geändert durch die 
Verordnung BGBl. II Nr. 275/2012, wird wie folgt geändert: 

1. § 1 Abs. 2 lautet: 
„(2) Diese Verordnung ist auf Veranstalter von Pauschalreisen (Veranstalter) mit Standort in 

Österreich, soweit diese Pauschalreisen an Reisende anbieten, anzuwenden.“ 

2. § 2 Z 2 lautet: 
 „2. Veranstalter: 

Gewerbetreibende, die Pauschalreisen organisieren und diese direkt oder über einen Vermittler 
anbieten.“ 

3. Dem § 12 wird folgender Abs. 6 angefügt: 
„(6) § 1 Abs. 2 und § 2 Z 2 in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 96/2013, treten mit Ablauf 

des Tages ihrer Kundmachung im Bundesgesetzblatt in Kraft.“ 

Mitterlehner 
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